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„Projekt Naturtage“ der KiTa Schellingstraße 
Bau von Vogel-Nisthilfen und Fledermauskästen 
 

Der Besuch des bekannten Waldpäda-
gogen Michael Knott war äußerst 
spannend und lehrreich. 
 
Bei einem Spaziergang durch die freie 
Natur wurden die Kinder zunächst mit der 
heimischen Vogelwelt und den 
unterschiedlichen Nistquartieren ver- 
traut gemacht. 

Zurück in der KiTa durften sich die Kinder 
für den Bau einer Vogelnisthilfe oder 
eines Fledermauskastens entschei-den. 
Jedes Kind bekam den Bausatz aus 
Zedernholz, den es mochte. Und dann 
ging es los: Erst zuhören, was Herr Knott 
erzählt, und dann das Gehörte in die Tat 
 
 

 

umsetzen. Es ist erstaunlich, wie gut die 
Kinder unter etwas Anleitung mit dem  
schweren Werkzeug für Erwachsene 
umgingen. 
 
Herr Knott ist nicht nur ein Fachmann auf 
seinem Gebiet, sondern auch ein 
pädagogisches Naturtalent. Ihm gelang 
es, Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten 
zu vermitteln, und er setzte behutsam 
Grenzen, wenn es notwendig erschien.  
 
Nach einer Phase emsiger Betriebsam-keit 
gab es natürlich auch eine Trink- und 
Essenspause, um sich zu stärken und den 

 

31 
 



Händen eine Erholungspause zu gönnen. 
Die fertigen Kästen beka-men auf der 
Rückseite eine Aufhänge-vorrichtung, 
und zu guter Letzt wurde die Oberseite 
regensicher mit Dach-pappe ausgestattet. 
Die beiden Fleder-mauskästen brauchten 
dagegen keine Dachpappe. Alle Kästen 
bekamen au-ßen auch noch einen 
Anstrich mit einem lösungsmittelfreien 
Klarlack. 
 
Nach der Signatur mit der Lieblingsfarbe 
waren auch diese „Wohnheime“ fertig. 
Wie versprochen besuchte Herr Knott 
einige Tage später erneut die Kita, um mit 
uns die Vogelnist- und Fledermaus-kästen 
fachmännisch aufzuhängen.  
 
Auch das begeisterte die Kinder, denn sie 
lernten, dass es darauf ankommt, in 
 
 
 
 

welcher Höhe und in welcher 
Himmelsrichtung die Kästen 
vor Wind geschützt zu 
platzieren sind. Schließlich 
sollen es die Vogeleltern 
trocken und warm haben, 
wenn sie dafür sorgen, dass es 
Nachwuchs gibt. 
 
Natürlich wurden auch Fotos 
gemacht, und danach ging es 
ab zum Spielen. 
 
Wir fanden es bemerkens-
wert, mit welchem Eifer die 
Kinder bis zum Schluss dabei 
waren und danken Herrn 
Knott für die tolle Aktion. 
Hildegard Schadomsky, 
Melanie Kesterke 
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